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Begriffsbestimmungen 

§ 3. Im Sinne dieses Bundesgesetzes bedeuten: 

 1. Dienst der Informationsgesellschaft: ein in der Regel gegen Entgelt elektronisch im Fernabsatz 
auf individuellen Abruf des Empfängers bereitgestellter Dienst (§ 1 Abs. 1 Z 2 
Notifikationsgesetz 1999), insbesondere der Online-Vertrieb von Waren und Dienstleistungen, 
Online-Informationsangebote, die Online-Werbung, elektronische Suchmaschinen und 
Datenabfragemöglichkeiten sowie Dienste, die Informationen über ein elektronisches Netz 
übermitteln, die den Zugang zu einem solchen vermitteln oder die Informationen eines Nutzers 
speichern; 

 2. Diensteanbieter: eine natürliche oder juristische Person oder sonstige rechtsfähige Einrichtung, 
die einen Dienst der Informationsgesellschaft bereitstellt; 

 3. niedergelassener Diensteanbieter: ein Diensteanbieter, der eine Wirtschaftstätigkeit mittels 
einer festen Einrichtung auf unbestimmte Zeit tatsächlich ausübt, wobei das Vorhandensein und 
die Nutzung von technischen Mitteln und Technologien, die zur Bereitstellung des Dienstes 
erforderlich sind, für sich allein noch keine Niederlassung des Diensteanbieters begründen; 

 3a. Vermittlungsdiensteanbieter: Anbieter von Vermittlungsdiensten nach Art. 3 lit. g der 
Verordnung (EU) 2022/2065 über einen Binnenmarkt für digitale Dienste und zur Änderung der 
Richtlinie 2000/31/EG (Gesetz über digitale Dienste), ABl. Nr. L 277 vom 27.10.2022, S. 1 (im 
Folgenden: Verordnung über digitale Dienste). 

 4. Nutzer: eine natürliche oder juristische Person oder sonstige rechtsfähige Einrichtung, die zu 
beruflichen oder sonstigen Zwecken einen Dienst der Informationsgesellschaft in Anspruch 
nimmt, insbesondere um Informationen zu erlangen oder Informationen zugänglich zu machen; 

 5. Verbraucher: eine natürliche Person, die zu Zwecken handelt, die nicht zu ihren gewerblichen, 
geschäftlichen oder beruflichen Tätigkeiten gehören; 
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 6. kommerzielle Kommunikation: Werbung und andere Formen der Kommunikation, die der 
unmittelbaren oder mittelbaren Förderung des Absatzes von Waren und Dienstleistungen oder 
des Erscheinungsbildes eines Unternehmens dienen, ausgenommen 

 a) Angaben, die einen direkten Zugang zur Tätigkeit des Unternehmens ermöglichen, etwa ein 
Domain-Name oder eine elektronische Postadresse, sowie 

 b) unabhängig und insbesondere ohne finanzielle Gegenleistung gemachte Angaben über Waren, 
Dienstleistungen oder das Erscheinungsbild eines Unternehmens; 

 7. Mitgliedstaat: ein Mitgliedstaat der Europäischen Gemeinschaft oder des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum; 

 8. koordinierter Bereich: die allgemein oder besonders für Dienste der Informationsgesellschaft 
und für Diensteanbieter geltenden Rechtsvorschriften über die Aufnahme und die Ausübung 
einer solchen Tätigkeit, insbesondere Rechtsvorschriften über die Qualifikation und das 
Verhalten der Diensteanbieter, über die Genehmigung oder Anmeldung sowie die Qualität und 
den Inhalt der Dienste der Informationsgesellschaft - einschließlich der für die Werbung und für 
Verträge geltenden Bestimmungen - und über die rechtliche Verantwortlichkeit der 
Diensteanbieter. 
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